Verschiedene Medikamente

Otriven (Wirkstoff: Xylometazolin)

Zur abschwellenden Maßnahme

Privin (Naphazolin)

Abschwellende Maßnahme. Sollte beim Erwachsenen nicht läner als 10 Tage, bei Kindern nicht länger als 5 Tage gegeben werden. Wegen der Gefahr der Überdosierung soll es Kleinkindern und Säuglingen nicht verordnet werden.

Ben-u-ron (Paracetamol)

p-Aminophenol-Derivate haben einen antipyretischen (fiebersenkend) und analgetischen (schmerzreduzierend) Effekt, während die antiphlogistischen Eigenschaften, die bei den anderen Analgetika vorhanden sind, fehlen.

Sobelin (Clindamycin)

Antibiotikum, Medikament der Wahl bis zum Vorliegen eines Antibiogramms. Akute Infektionen müssen sofort behandelt werden. Bei lebensbedrohlichen Infektionen und nach großen chirurgischen Eingriffen sind Gentamycin mit Clindamycin kombiniert.

Augmentan (Amoxicillin und Clavulansäure)

Clavulansäure ist ein Betalactam, welches als sog. Enzymblocker wirkt und in der Lage ist, die von den Mikroorganismen gebildete Betalactamase zu hemmen. Durch Kombination der Clavulansäure beispielsweise mit Amoxycillin gelingt es, deren Spektrum auch auf solche Keime zu erweitern, die aufgrund von Betalactamasebildung gegen diese Penicilline resistent sind. Ticarcillin wie auch Amoxycillin sind Acylaminopenicilline. Aminopenicilline sind die sogenannten Breitspektrum-Penicilline.

Rivanol

Acridinderivat, gute desinfizierende Wirkung, verhältnismäßig wenig toxisch bei der Behandlung infizierter Wunden.

Beta isodonalsg.

Wirksamer Bestandteil ist elemtares Ioed. Es wirkt nicht nur mikrobizid, sondern auch fungizid. Der molekulare Mechanismus dieser Wirkung ist im einzelnen nicht bekannt.

Voltaren

Wirkstoff: Diclofenac, hemmt wie ASS die Biosynthese von Prostaglandinen.

Wurde wie andere organische Säuren mit der Absicht entwickelt, rheumatische Entzündungen erfolgreich behandeln zu können, ohne daß dabei die unerwünschten Nebenwirkungen der Salicylsäure wie gastroinestinale Unverträglcihkeit sowie Schädigungen der Magen und Darmmukosa mit Blutungsneigung und Ulkusbildung auftreten.. Dieses Ziel ist allerdings nicht erreicht worden.

Ledermix

Corticoid-Antibiotikumpräparat, fördert die Beseitigung von Schmerzsymptomen in den meisten Fällen von akuten Pulpitiden. Auch die bakterielle Infektion als Ursache des Entzündungsschmerzes wird erfolgreich behandelt.

NaOCl

Die bakterielle Wirkung einer Chlor enthaltenden Verbindung geht auf freigesetzten Sauerstoff zurück. Es löst Pulpagewebe auf und besitzt eine hohe antimikrobielle Wirkung.

NaOCl-Lsg. Zersetzen sich an Luft und verlieren schnell an Wirksamkeit, deshalb verschlossen, kühl und unter Lichtschutz aufbewahren.

Calxyl

93% Calciumhydroxid, zur Überdeckung der pulpanahen bzw. freigelegten oder freiliegenden Pulpa

Kalziumhydroxid wirkt hartsubstanzinduzierend und antibakteriell. Voraussetzung für die Entfaltung dieser Eigenschaften ist allerdings, daß das verwendete Präparat möglichst viele OH- Ionen freisetzt und damit den pH-Wert im Zielgewebe in den stark alkalischen Bereich verschiebt. Weichbleibende Präparate weisen in der Regel eine stärkere alkalisierende Wirkung auf als abhärtende Materialien.

Tector

Cavity-Liner, enthält Ca(OH)² in erhärtenden Lacken

CHX

Hemmung bereits etablierter Plaque, Plaqueverminderung, Reduktion entzündlicher Veränderungen des marginalen Parodonts und die verbesserung postoperativer Wundheilung nach (parodontal) chirurgischen Eingriffen.

Es hat eine starke Affinität zu Bakterien. Diese Interaktion stört die Permeailität des Zellwand. Bei schwachen Konzentrationen führt dies zur Störung des Metabolismus und der Bakteriostase.

Peripac

Zahnfleischverband nach parodontalchirurgischen Eingriffen gegen Schmerzen durch mechanische, chemische oder thermische Einflüsse zur Abdeckung. Beschleunigt die Wundheilung nicht.

Erhärtet nach Berührung mit Wasser und Speichel.

Rovamycine

Antibiotikum Spiramycin, zur Anwendung bei Staphylokokken- und Streptokokken-Infektionen von Mund und Rachenraum.

Selectomycin

Antibiotikum Spiramycin

Privin

Naphazolin, Sympathikomimetikum, zur Schleimhautabschwellung

